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Warenwirtschaft mit System





E/DE und GWS: erfolgreiche Kooperation 

Positive Bilanz der Technologie- und Vertriebspartnerschaft im Bereich des Warenwirtschaftssystems ELVISpro

Münster/Wuppertal, 01. März 2007

Das Wuppertaler Einkaufbüro Deutscher Eisenhändler  (E/D/E) und die Münsteraner GWS Gesellschaft für Warenwirtschafts-Systeme mbH haben eine positive Bilanz ihrer Technologie- und Vertriebspartnerschaft im Bereich des Warenwirtschaftssystems ELVISpro gezogen. Gut ein Jahr nach Beginn der Kooperation haben bereits 15 Mitgliedshändler des E/D/E die auf dem GWS-Programm „gevis“ basierende Lösung eingeführt, 25 weitere Installationen sollen noch in 2007 umgesetzt werden. Zu den Nutzern von ELVISpro, das auf Microsoft DynamicsTM NAV aufbaut und in dem Warenwirtschaft, Rechnungswesen und Materialwirtschaft zusammengefasst sind, zählen Unternehmen aus allen Segmenten des Handels: Von Stahlanbietern und Werkzeughändlern bis hin zu Unternehmen der Sanitär und Heizungsbranche. Darüber hinaus sind Baumärkte Nutzer des Systems.     

Für Martin Reinke, Bereichsleiter eBusiness beim E/D/E ist die enge Zusammenarbeit mit der GWS damit ein Erfolg auf allen Ebenen: „Nach einigen Schwierigkeiten in den vergangenen Jahren verfügen wir mit ELVISpro nun über eine ausgereifte, anwendungsfreundliche und Kosten günstige Branchen-Software, die wir mit gutem Gewissen E/D/E-Mitgliedern aller Segmente empfehlen und anbieten können. Sie rechnet sich für Unternehmen von vier bis zu mehreren Hundert Anwendern, ist rasch zu installieren und durch das speziell konstruierte Mietmodell klar finanziell planbar“. Die investitionssichere Navision-Basis und ein umfangreicher Support tun laut Reinke ein Übriges für den Erfolg.      

Zu den potenziellen Anwendern von ELVISpro zählen Händler, die aus Kostengründen, beschränkter Funktionalität oder fehlendem Support ihr bestehendes Warenwirtschafts-System umstellen wollen. Hinzu kommen Unternehmen, die bereits mit einer Vorgängerversion von ELVISpro arbeiten und alle neuen Features in Anspruch nehmen wollen. Ein Argument für die Umstellung ist die klare finanzielle Transparenz pro eingesetztem Arbeitsplatz.     

Auf Seiten der GWS sieht man den Nutzen der Kooperation vor allem im Zugang zur lukrativen und mit großer Nachfrage ausgestatteten PVH-Branche. Durch das E/D/E sei hier nicht nur der Name der Münsteraner Firma bekannt, sondern auch das seit langem im Handel eingesetzte Programm neuen Kunden verfügbar gemacht worden. Das E/D/E stelle darüber hinaus eine gute Referenz dar, die auch bei anderen Segmenten gut zu nutzen sei.   

Gegründet wurde die Kooperation im März des vergangenen Jahres. Ihr vorausgegangen war eine intensive Prüfung der am Markt verfügbaren Branchen-Systeme. Diese wurde vom Geschäftsbereich eBusiness des E/D/E in Zusammenarbeit mit dem ELVIS-Arbeitskreis vorgenommen. In ihm finden sich Vertreter der Mitgliedsunternehmen aller Größen und Branchen.    

Für die Entscheidung zugunsten der GWS sprachen das ausgereifte Software-System mit mehreren hundert Installationen, die große Erfahrung im Bereich des Handels und die Bereitschaft, die Weiterentwicklung des Systems auf eigene Kosten zu betreiben und nicht wie üblich, dafür von den Anwendern Geld zu verlangen.  Eine gute menschliche Zusammenarbeit der Projektleiter und Führungskräfte ergänzten die Argumente.  

Die GWS Gesellschaft für Warenwirtschafts-Systeme mbH wurde 1992 gegründet. Heute arbeiten über 180 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (inkl. des Tochterunternehmens NEUTRASOFT IT für den Handel) an den Standorten Münster, München, Nürnberg und Karlsruhe. Als Microsoft GOLD CERTIFIED Partner hat sich die GWS auf die Entwicklung, Vernetzung, Betreuung und Optimierung von Warenwirtschafts- und Verbundsystemen für Handels- und Dienstleistungsunternehmen spezialisiert. 

Mehr als 700 Kunden setzen in über 1.000 Installationen Produkte der GWS ein. Zu den Kunden gehören sowohl landwirtschaftliche als auch sonstige gewerbliche Genossenschaften. Neben den Standardsoftware-Produkten und standardisierten Speziallösungen bietet die GWS Internet-Branchenportale und Internet-Shops an. Umfassende Beratungsleistungen und Schulungen runden das Dienstleistungsangebot ab. 2005 belief sich der Umsatz auf rund 21,1 Mio. €. Das Ziel, die Geschäftsfelder zu erweitern und die Marktpräsenz zu verstärken, wurde Anfang 2006 durch die Übernahmen der NEUTRASOFT IT für den Handel konsequent weiterverfolgt. Über die GWS Förder- und Beteiligungsgesellschaft für Warenwirtschafts- Systeme eG ist es Kunden möglich, Einfluss auf die Produktentwicklung zu nehmen. Die grundsolide Gesellschafterstruktur der GWS (GAD eG Münster 54,9 %, FIDUCIA IT Karlsruhe 10 %, GWS Förder-eG 25,1 % als Kundebeteilung sowie Minderheitsbeteiligungen der Zentralen, für die die GWS tätig ist) gewährleisten potentielle Sicherheit und fundierte Unterstützung im operativen Geschäft.
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